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Beschreibung 

Eine Ära des Umbruchs ist angebrochen, und ein epochemachender Wandel ist im Gange. Wir 

stehen vor sozioökologischen, digitalen und transhumanen Transformationsherausforderungen, 

die es zu bewältigen gilt. Doch wie können wir unsere Gesellschaften erfolgreich in einen Modus 

des Wandelns lenken? 

Die Idee einer Meta-Demokratie verkörpert die Hoffnung, gemeinsam Politik auf eine höhere 

Ebene zu heben. Dabei geht es um eine agile, partizipative und digitale Form des transsektora-

len und supranationalen Zusammenwirkens, die über die herkömmlichen Instrumente staatlicher 

Politik hinausgeht. Eine Politik für eine neue und bessere Ära würde weniger auf Government 

(Staat) setzen, und mehr auf Governance (Co-Kreation). Doch wie könnte das aussehen? Welche 

Ansätze, Modelle, Instrumente und Prototypen gibt es, und welche Chancen und Risiken bringen 

sie mit sich?  

In diesem Projektkurs werden wir einen genaueren Blick auf die demokratischen Gestaltungs-

möglichkeiten unserer Zukunft werfen, indem wir Politikinnovationen kritisch untersuchen und 

gemeinsam weiterdenken. Dabei bauen wir auf zwei aktuellen Forschungs- und Entwicklungspro-

jekten zur demokratischen Transformation auf, und werden unsere Ergebnisse dort einfließen 

lassen. Einblicke in neueste Entwicklungen transformativer Demokratiepolitik bietet der Kurs. 

 


